
Deutschen Demokratischen Republik wieder aufzurichten. Das Ost
büro der SPD konnte in verschiedenen Parteiorganisationen seine 
Wühl- und Zersetzungsarbeit durchführen und fand dabei An
knüpfungspunkte in der alten opportunistischen Traditionsgebunden
heit verschiedener Mitglieder, in kleinbürgerlichen Auffassungen und 
revanchistischen und nationalistischen Stimmungen.

Im Kreis Bitterfeld erfolgte eine umfassende Überprüfung durch 
die Bezirksparteikontrollkommission. Es gab in den Betrieben EKB, 
Filmfabrik und Farben-Wolfen vielfältige Erscheinungen des Sozial
demokratismus. In der Grundorganisation Abteilung Rechnungswesen 
im EKB gab es eine Wolfen-Gruppe des Ostbüros der SPD. Fast alle 
Genossen der Grundorganisation marschierten am 17. Juni 1953 mit 
den Provokateuren, doch bis zum Zeitpunkt der Überprüfung gab es 
darüber keine ernsthaften Auseinandersetzungen. Der Abteilungs
leiter der Hollerithabteilung, Klickermann, schloß am 17. Juni selbst 
die Tür zu seiner Abteilung ab und überzeugte sich davon, ob alle 
Kollegen ihren Arbeitsplatz verlassen hatten. Dieses jetzt erst als 
Parteifeind entlarvte Element konnte mehrfach unwidersprochen 
seine Ostbüro-Ansichten vertreten. So sagt er: „Hätten wir uns bei 
der Überprüfung der Mitglieder und Kandidaten etwas dümmer an
gestellt, wären wir auch aus der Partei herausgekommen, wie der 
Römer, der gestrichen wurde.“ Über die Parteischulung äußerte er 
sich: „Wenn wir eine solche Partei wie die SPD drüben wären, dann 
brauchten wir keine Schulung zu machen.“

In der gleichen Linie wie Klickermann traten Wesener und Engel 
auf. Alle diese Elemente trafen sich zu Zusammenkünften und legi
timierten sich gegebenenfalls mit ihrem alten SPD-Mitgliedsbuch.

Da auch die Parteileitung der Betriebsparteiorganisation den ern
sten Erscheinungen vom 17. Juni zuwenig Aufmerksamkeit schenkte 
und nicht energisch genug die ideologisch-politischen Auseinander
setzungen in Gang brachte, konnten die Provokateure und Partei
feinde auch nach dem 17. Juni ihre parteifeindliche Arbeit ungestört 
fortsetzen.

Die feindlichen Kräfte konzentrierten sich in ihrer Arbeit vor allem 
darauf, wichtige Positionen zu erlangen, die ihnen ihre feindliche Ar
beit im Betrieb erleichtern.

So wurden in der Filmfabrik Wolfen - T 3 - alte parteitreue Ge
nossen, wie Genosse Pretorius, trotz entsprechender Qualifikation
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